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Herren Kreisliga A Gr. 2

SG Deißlingen : SV Liptingen II 
Samstag, 25.03.2023, 16:00 Uhr

Für die SG Deißlingen geht die Siegesstraße weiter

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg der SG Deißlingen im
Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 2 gegen den SV Liptingen II endgültig fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 14. Saisonspiel am Samstagnachmittag davon, dass der SV
Liptingen II mit einem Ersatzpieler antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Schaible / Hengstler beim 3:0 gegen Epp /
Dümmel. Es dauerte eine Weile, bis Huber / Emminger ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Staudt /
Fuhrmann hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch
an die Gäste. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Staudt / Fuhrmann mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Recht kurzen Prozess
machten Kimmich / Strunskij beim 3:0 mit Kamutzky / Graf. Nach den anfänglichen Paarungen
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von
2:1 an den Tisch. Daniel Schaible bezwang anschließend Thomas Fuhrmann in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Nico Huber und Klaus Staudt entschieden, das Nico Huber letztendlich gewann. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. 3:2 hieß es am Ende
des nächsten, vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Stephan Hengstler und
Armin Dümmel die Klingen kreuzten. Beim 8:11, 8:11, 13:15 gegen Erich Epp fand hingegen Fabian
Emminger von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei
einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Zwischenzeitlich musste
Mario Kimmich zwar einen Satz weggeben, fuhr nachfolgend sein Spiel gegen Daniel Graf aber
dennoch sicher in vier Sätzen ein. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Wenig Chancen ließ Mark Strunskij beim 11:9, 11:6, 11:9 seinem Gegner Jörg Kamutzky. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Eine schmerzhafte Niederlage
gab es für Daniel Schaible beim 11:8, 9:11, 5:11, 11:9, 9:11 gegen Klaus Staudt, der im Vorfeld auf
dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Wie umfightet
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Einen knappen Sieg feierte danach indes Nico Huber beim 11:6, 9:11, 5:11, 11:7, 11:5
gegen Thomas Fuhrmann, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 16:4 (Huber) und 15:8
(Fuhrmann). Stephan Hengstler bekam seinen Gegner Erich Epp hingegen beim 9:11, 9:11, 9:11
nicht richtig in den Griff. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen
Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Der neue Zwischenstand war 8:4. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Fabian Emminger bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Armin
Dümmel dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung
an, so wurde es nicht richtig eng. Beim 3:0-Sieg gelang es Mario Kimmich den Gastspieler Jörg
Kamutzky in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der 9:5-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat die SG Deißlingen nun ein Punkteverhältnis von 26:2 auf dem Konto,
während der SV Liptingen II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 17:13 als bisherige
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Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen TT Heuberg (SG) (SG Deißlingen) bzw. gegen die TG Weigheim (SV Liptingen II).

 Statistik:
 SG Deißlingen

Doppel: Schaible / Hengstler 1:0, Huber / Emminger 0:1, Kimmich / Strunskij 1:0 
Einzel: D. Schaible 1:1, N. Huber 2:0, S. Hengstler 1:1, F. Emminger 0:2, M. Kimmich 2:0, M.
Strunskij 1:0 

 SV Liptingen II
Doppel: Staudt / Fuhrmann 1:0, Epp / Dümmel 0:1, Kamutzky / Graf 0:1 
Einzel: K. Staudt 1:1, T. Fuhrmann 0:2, E. Epp 2:0, A. Dümmel 1:1, J. Kamutzky 0:2, D. Graf 0:1


